
NEUES AUS DEM DONAUMOOS 711. Oktober 2017

ANZEIGE

www.fliesen-koeber.de

Karlshulder Rot-Kreuz Bereitschaft wird 50
In 50 Jahren über 90.000 ehrenamtliche Stunden geleistet

Karlshuld Der Erntedanksonn-
tag war genau der richtige Ter-
min, auch der Rot-Kreuz-Bereit-
schaft Karlshuld Dank zu sagen.
Dank für über 90.000 ehrenamt-
liche Stunden, die in den 50 Jah-
ren ihres Bestehens für die Ge-
meinschaft geleistet worden
sind. Diese wurden von der
zweiten stellvertretenden Kreis-
vorsitzenden Elfriede Müller in
ihrem Grußwort übermittelt.
Diese Leistung hat Respekt ver-
dient, meinte sie und schloss in
den Dank auch die Familienan-
gehörigen ein, denn ohne deren
Verständnis für die zahlreichen
Einsätze hätten diese nicht ge-
leistet werden können.
Doch nicht nur in den Einsätzen
vor Ort, auch in den überörtli-
chen Einsätzen und bei den Ers-
te-Hilfe-Kursen hat sich die Be-
reitschaft einen guten Ruf er-
worben. Das bestätigte auch
Bürgermeister Karl Seitle, der
den Dank der Gemeinde über-
mittelte und der Bereitschaft sei-
ne Hochachtung für ihre ehren-
amtlichen Einsätze in der Ge-
meinde aussprach. Gefreut hat
sich Bereitschaftsleiter Harald
Brohl, da viele Gäste der Einla-
dung in den Karmann-Saal nach
Grasheim gefolgt sind.

Bereitschaftsgründung

Unter ihnen waren neben Bür-
germeister Karl Seitle auch die
beiden stellvertretenden Kreis-
vorsitzenden Elfriede Müller
und Dr. Günther Schalk, Kreis-

bereitschaftsleiter Günther Reil
und Kreisgeschäftsführer Robert
Augustin, die später mit Bereit-
schaftsleiter Harald Brohl und
seiner Stellvertreterin Resi

Heckl die Ehrung langjähriger
Mitglieder und verdienter Per-
sonen vornahmen.
„Die Bereitschaft wurde am 9.
Mai 1967 als Gruppe der Sani-
tätskolonne Neuburg gegrün-
det“, begann Brohl seinen Rück-
blick auf die 50 Jahre. Die 14
Gründungsmitglieder Irmgard
Bayer, Renate Busch, Rosi Hau-
ser, Erna Schaflitzl, Dora Stel-
zer, Franz Blaha, Andreas
Blank, Josef Fisher, Ludwig Kö-
sel, Max Piller jun., Josef Prum-
mer, Alfred Raupach, Alwin
Raupach und Erich Stelzer wähl-
ten Franz Blaha zum Gruppen-
führer und Alwin Raupach zu
seinem Stellvertreter.

Zahlreiche Aufgaben

Die Mitglieder absolvierten ihre
Sanitätsvollausbildung, nach der
die Männer im Krankentrans-
port und die Frauen in BRK-Se-
niorenheim eingesetzt wurden.
Dienst an Sportplätzen leisten
sie seit der Spielzeit 1968/69,
beim Volksmarsch ab 1969 und
beim Donaumoosvolksfest seit
2012. Dazu kommen weltliche

und kirchliche Veranstaltungen
und seit 1991 die dienstägliche
Seniorengymnastik in der klei-
nen Turnhalle. 1974 übernah-
men Alwin Raupach und Emme-

rich Barna die Führung, die sie
1985 an Hubert Hammerer, Resi
Heckl und Manfred Wittmann

übergaben. Seit 2013 stehen Ha-
rald Brohl und Resi Heckl an der
Spitze der Bereitschaft, die 1990
im Feuerwehrgerätehaus einen
Schulungsraum bekam. Dort fin-
den auch zwei- bis dreimal im
Jahr die Erste-Hilfe-Kurse statt.
Betreut werden von der Bereit-
schaft, die derzeit 26 Personen –
davon 15 Aktive – zählt, auch die
vier Blutspendetermine in der
Schule.
Seit 2013 gehört sie mit der Be-
reitschaft Weichering zur SEG-

Betreuung im Katastrophen-
schutz. Im überörtlichen Einsatz
war die Bereitschaft 1989 im
Flüchtlingslager Freilassing, 1999
beim Pfingsthochwasserin Neu-
burg, 2013 beim Hochwasser in
Schrobenhausen und Deggen-
dorf und 2015 bei der Flücht-
lingsaufnahme in Neuburg einge-
setzt. Für all diese Einsätze und
vor allem das gute Miteinander
sprach Brohl seinen Kameradin-
nen und Kameraden seinen Dank
aus. Dank zu sagen galt es auch

den langjährigen Mitgliedern, da-
runter vier Gründungsmitglie-
der, denen für fünf- bis 55-jährige
Mitgliedschaft Urkunden und
Ehrennadeln für ihre treuen
Dienste im BRK überreicht wur-
den. Für hervorragende Förde-
rung des BRK erhielten Bürger-
meister Karl Seitle, Feuerwehr-
vorsitzender Manfred Pelzer,
Kommandant Torsten Löwe und
der ehemalige Kommandant
Diethelm Meyer Ehrenplaket-
ten. Die Ehrennadel des Präsi-

denten bekam Alwin Raupach.
Zum Fachdienstleiter Betreuung
wurde David Heilgemeir er-
nannt, neu in das BRK kam Mar-
garete Seefeld-Schäfer, die von
Bereitschaftsleiter Harald Brohl
verpflichtet wurde. Musikalisch
umrahmt wurde die Feier von
der Musikgruppe St. Peter aus
Neuburg. Vorangegangen war
ein ökumenischer Gottesdienst
mit den Pfarrern Paul Igbo und
Johannes Späth in der Christus-
kirche. Text: ukü

Nach den Ehrungen stellten sich Geehrte und Ehrende in Karlshuld zum Gruppenbild auf. Foto: ukü

■ EHRUNGEN

5 Jahre:
Helmut Anneser,
Karsten Lehmann
30 Jahre:
Wolfgang Brüderle
35 Jahre:
Karl-Heinz Brohl
50 Jahre:
Renate Busch,
Max Piller,
Alfred Raupach,
Alwin Raupach
55 Jahre:
Franz Blaha

Ehrennadel des BRK:
Alwin Raupach
Ehrenplakette
des BRK in Silber:
Manfred Pelzer,
Torsten Löwe,
Diethelm Meyer
Ehrenplakette
des BRK in Gold:
Karl Seitle

Aussteller aus Fleisch und Blut
Auf der Gewerbemesse in Karlskron präsentierten sich regionale Hand-

werks- und Dienstleistungsbetriebe.
Warum das auch in Zeiten voller Auftragsbücher nicht überflüssig ist

Karlskron Machen Veranstaltun-
gen wie die Gewerbemesse in
Karlskron im Zeitalter der Digita-
lisierung überhaupt noch Sinn?
Diese Frage hatte sich Cornelia
Euringer-Klose, Organisatorin
der Gewerbeschau des Gewerbe-
verbandes Donaumoos, wäh-
rend der Vorarbeiten gestellt –
insbesondere zu jenem Zeit-
punkt, als die Anmeldung der
Aussteller nur sehr zaghaft ein-
trudelten. Dann gaben aber ge-
nau diese Aussteller eine eindeu-
tige Antwort. Die Veranstaltung
muss, auch in Zeiten voller Auf-
tragsbücher, bestehen bleiben.
Und die Besucherresonanz zeig-
te es ebenfalls. Das Handwerk
und die Dienstleister vor Ort sind
gefragt. Auch deshalb, weil man

mit ihnen von Angesicht zu An-
gesicht sprechen konnte.
In Zeiten der Digitalisierung ist
die Gewerbeschau in Karlskron
ein klares Bekenntnis zur per-
sönlichen und regionalen
Dienstleistung vor Ort. „Hier bei
uns in den Hallen der Firma
Spangler gibt es nicht nur Nullen
und Einser, sondern Aussteller
aus Fleisch und Blut“, brachte es
Euringer-Klose auf den Nenner
des Gewerbeverbandes Donau-
moos, in dem auch die Gemein-
den Weichering, Königsmoos,
Karlskron und Karlshuld Mit-
glied sind. Der Bürgermeister
von Karlshuld war heuer
Schirmherr der Veranstaltung.
Karl Seitle betonte das breite
Angebot der Regionalmesse.

„Die Wirtschaft in unserer Regi-
on ist gut aufgestellt.“ Das liege
seiner Meinung nach vor allem
an der regionalen Verankerung
und an der Kundennähe. Bei den
Ausstellern gebe es keine War-
teschleife. „Im direkten Ge-
spräch sind sie sehr daran inte-
ressiert, mehr über die Wünsche
und Vorstellungen der Verbrau-
cher zu erfahren.“
Zusammen mit seinen Bürger-
meister-Kollegen aus Weiche-
ring und Karlskron, Thomas
Mack und Stefan Kumpf, eröff-
nete Seitle die Messe am Sams-
tagvormittag. Kumpf betonte,
dass solche Veranstaltungen
auch in Zeiten voller Auftrags-
bücher wichtig seien. „An einer
solchen Veranstaltung muss man

festhalten. Denn es kommen
auch wieder andere Zeiten.“
Die Messe wartete mit einigen
Attraktionen auf. Rund 60 Aus-
steller hatten ihre Produkte und
Dienstleistungen im Gepäck.
Unter diesen Ausstellern waren
auch vier Vereine und einige
Kommunen. Das Busunterneh-
men Spangler stellte einen gera-
de fertiggestellten Bus vor, der
als Partybus mit Bar und Sitzge-
legenheiten samt Tischen ausge-
stattet wurde. Auf dem Außen-
gelände lud eine Dult mit Bier-
zelt zum Verweilen. Der geplan-
te Flohmarkt am Sonntagvor-
mittag musste dagegen wegen
des schlechten Wetters abgesagt
werden.

Text: Manfred Dittenhofer

Schirmherr im Glück: Karl Seitle erspielte sich beim Drehen am Glücksrad der Raiffeisenbank einen Gewinn.
Mit ihm freute sich Karlskrons Bürgermeister Stefan Kumpf (im Hintergrund) und der Karlshulder Gemeinde-
und Kreisrat Peter Märtl. Fotos: Manfred Dittenhofer
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... und einfach gut leben!
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